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Berufe 

1 Am Flughafen. Wer arbeitet hier? Ergänzen Sie das Wörternetz mit Berufen. 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

    Piloten 

Am Flughafen arbeiten … 

 

         Flugbegleiter 

 
2 Wer arbeitet wo?  
a) Ergänzen Sie die Artikel. 

          Bank –           Büro –           Frisörsalon –           Geschäft –  

          Praxis –           Restaurant –           Schule –           Werkstatt 

 
b) Ergänzen Sie die Sätze. 

1. Der Zahnarzt arbeitet in   . 

2. Die Frisörin    . 

3. Die Lehrerin    . 

4. Der Automechaniker     . 

5. Die Sekretärin     . 

6. Der Verkäufer    . 

7. Die Kellnerin    . 

8. Die Bankangestellte    . 

Fotos: © Flughafen München GmbH 
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3 Warum ich kein … bin. Schreiben Sie Sätze mit weil. 
1. Schauspieler? Nein! Ich stehe nicht gern auf der Bühne. 

Ich bin kein Schauspieler, weil ich nicht gern   
 
2. Arzt? Nein! Ich kann kein Blut sehen. 

Ich bin kein Arzt, weil ich  
 
3. Journalist? Nein! Ich schreibe nicht gern.  

  
 
4. Künstler? Nein! Ich kann nicht malen. 

  
 
5. Koch? Nein! Ich arbeite nicht gern abends. 

  
 
6. Frisör? Nein! Ich kann nicht lange stehen.  

  
 
7. Bäcker? Nein! Ich will nicht früh aufstehen.  

  
 
8. Bankangestellter? Nein! Ich kann nicht gut rechnen.  

  
 
4 Traumberufe. Schreiben Sie Sätze mit denn. 
 
sehr viel Geld verdienen (1.) – die ganze Welt sehen (2.) – viele Muskeln haben (3.) –  
gut aussehen (4.) – alles entscheiden dürfen (5.) – viele Fans haben (6.)  

1. Mein Sohn will Minister werden, denn Minister  . 

2. Mein Sohn will Reiseleiter werden, denn Reiseleiter  . 

3. Mein Sohn will Sportler werden, denn Sportler  . 

4. Mein Sohn will Tänzer werden, denn Tänzer  . 

5. Mein Sohn will Chef werden, denn Chefs   . 

6. Mein Sohn will Musiker werden, denn Musiker  . 
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Lösungen  
 
1 (Vorschläge) 
Ärzte, Frisöre, Fahrer, Kellner, Mechaniker, Sekretäre, Verkäufer 
 
2 a) 
die Bank – das Büro – der Frisörsalon – das Geschäft – die Praxis – das Restaurant – die Schule – die 
Werkstatt 
 
2 b) 
1. Der Zahnarzt arbeitet in der Praxis. 
2. Die Frisörin arbeitet im Frisörsalon. 
3. Die Lehrerin arbeitet in der Schule. 
4. Der Automechaniker arbeitet in der Werkstatt. 
5. Die Sekretärin arbeitet im Büro. 
6. Der Verkäufer arbeitet im Geschäft. 
7. Die Kellnerin arbeitet im Restaurant. 
8. Die Bankangestellte arbeitet in der Bank. 

 
3 
1. Ich bin kein Schauspieler, weil ich nicht gern auf der Bühne stehe. 
2. Ich bin kein Arzt, weil ich kein Blut sehen kann. 
3. Ich bin kein Journalist, weil ich nicht gern schreibe.  
4. Ich bin kein Künstler, weil ich nicht malen kann. 
5. Ich bin kein Koch, weil ich nicht gern abends arbeite. 
6. Ich bin kein Frisör, weil ich nicht lange stehen kann.  
7. Ich bin kein Bäcker, weil ich nicht früh aufstehen will. 
8. Ich bin kein Bankangestellter, weil ich nicht gut rechnen kann.  

 
4 
1. Mein Sohn will Minister werden, denn Minister verdienen sehr viel Geld. 
2. Mein Sohn will Reiseleiter werden, denn Reiseleiter sehen die ganze Welt. 
3. Mein Sohn will Sportler werden, denn Sportler haben viele Muskeln. 
4. Mein Sohn will Tänzer werden, denn Tänzer sehen gut aus. 
5. Mein Sohn will Chef werden, denn Chefs dürfen alles entscheiden. 
6. Mein Sohn will Musiker werden, denn Musiker haben viele Fans. 

 


